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über den Entwurf einer Fünfundzwanzigsten Verordnung über Zollsatzänderungen 
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A. Beridit des Abgeordneten Frenzei: 


Der Ausschuß für Außenhandelsfragen (23. Aus- 
schuß) beschäftigte sich in seiner 19. Sitzung am 
Donnerstag, den 10. Februar 1955, mit dem Ent- 
wurf einer Fünf und zwanzigsten Verordnung über 
Zollsatzänderungen, wie sie in der Drucksache 1104 
enthalten ist. 

Im § 1 handelt es sich unter der Tarifnr. 7350 D - 
1 - b - 1 aus b - um Freiformschmiedestücke für 
Dampfturbinenwellen, mit einem Stückgewicht von 
mehr als 30 t pro Stück und einem Durchmesser 
ohne Berücksichtigung der Scheibe von mehr als 
106 cm. Hier betrug der bisherige Zollsatz 15 ®/o, 
der nun auf 0 ®/o gesenkt werden soll. Auch bei 
den Freiformschmiedestücken für Läufer zu elek- 
trischen Generatoren im selben Gewicht und der- 
selben Größe soll der bisherige Zollsatz von 15 °/o 
auf 0 ®/o herabgesetzt werden. 

Unter dem Buchstaben D-2-b-l - aus b - be- 
finden sich Freiformschmiedestücke für Dampf- 
turbinenwellen mit derselben Größe und demselben 
Gewicht. Auch hier wurde für beide Positionen die 
Herabsetzung des Zollsatzes von 15 Vo auf 0 ®/o 
beantragt. 


Unter der Tarifnr. 8405 sind Dampfturbinen- 
wellen mit einem Stückgewicht von mehr als 30 t 
und demx größten Durchmesser von mehr als 106 cm, 
die bisher einen Zollsatz von 10 °/o des Wertes 
hatten, zollfrei zu stellen. 

Unter der Tarifnr. 8501 gilt dasselbe für Läufer 
ohne Wicklung für elektrische Generatoren. Auch 
hier ist der Zollsatz von 10 °/o auf 0 ®/o zu senken. 

In einer Diskussion im Ausschuß wurde festge- 
stellt, daß der Innenmarkt auch heute noch nicht 
in der Lage ist, den Bedarf zu decken. Deshalb ist 
die Einfuhr für die elektrotechnische Industrie 
unbedingt erforderlich. Da damit zu rechnen ist, 
daß im Jahre 1956 die inländische Erzeugung den 
Bedürfnissen gerecht werden kann, wurde der 
bis zum 31. Dezember 1955 befristeten Zollsatz- 
änderung zugestimmt. 

Bonn, den 10. Februar 1955 

Frenzei 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Verordnungsentwurf — Drucksache 1104 — 

unverändert nach der Vorlage zuzustimmen. 

Bonn, den 10. Februar 1955 

Der Ausschuß für Außenhandelsfragen 

Bender Frenzei 

Vorsitzender Berichterstatter 
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